
Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Landshut
Gemeinde Hohenthann

Baudenkmäler

D-2-74-141-7 Altenburg 1. Traidkasten, zweigeschossiges Gebäude in Blockbauweise, mit
Steilsatteldach und Traufschrot, 2. Hälfte 17. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-141-11 Bibelsbach 14. Hofkapelle, kleiner Backsteinbau mit Satteldach und Ziergiebel, 1. Drittel
19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-141-1 Brauhausstraße 1; Nähe Brauhausstraße. Schloss, zweigeschossiger Walmdachbau mit
Zwerchgiebel und Portalbekrönung, 2. Hälfte 18. Jh.; Nebengebäude, zweigeschossiger
Walmdachbau, 2. Hälfte 18. Jh.; Garten- und Pfortenhäuschen, massiver Walmdachbau,
wohl gleichzeitig; erhaltene Teile der Umfassungsmauer, wohl gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-2-74-141-12 Buch 1; Buch 2. Wohnstallhaus eines Vierseithofes, zweigeschossiger Steildachbau mit
Blockbau-Obergeschoss und langem Traufschrot, bez. 1797; Nebengebäude, Stadel,
zweigeschossiger Satteldachbau, bez. 1864; Nebengebäude, ehem. Stall,
zweigeschossiger Satteldachbau, bez. 1864, Veränderungen Anfang 20. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-141-13 Buch 3. Stadel, Blockbau mit Satteldach, Traidkasten auf der Nordseite, 2. Hälfte 17. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-141-9 Dorfstraße 14. Pfarrhaus, zweigeschossiges Gebäude mit hohem Mansard-Walmdach
und Schopfwalm, Querflügel mit Arkaden und Bogengliederung, mit Lisenen- und
Putzgliederung, 1764/66.
nachqualifiziert

D-2-74-141-14 Eberstall 7. Ehem. Schloss, schlichtes zweigeschossiges Gebäude mit Steildach, Anfang
18. Jh., später verändert.
nachqualifiziert

D-2-74-141-15 Eberstall 30. Kapelle St. Petrus Fourier, kleiner massiver Saalbau mit Lisenengliederung
und Bandfries, westlich langgezogener Dachreiter mit Spitzhelm, 1855; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-2-74-141-43 Ergoldinger Straße 7. Ehem. Schlosskapelle St. Sebastian, heute Leichenhaus,
rechteckiger Saalbau mit Lisenen- und Pilastergliederung, Dachreiter mit
Zwiebelkuppel, Mitte 17. Jh.; mit Ausstattung; nördlich vom Schloss an der Straße.
nachqualifiziert

D-2-74-141-25 Freystraße 3. Filialkirche St. Margaretha, Saalkirche mit eingezogenem Chor und
Westturm, im Kern spätromanischer Bau des 13. Jh., Ausbau in der 1. Hälfte des 18. Jh.,
Gliederung im westlichen Teil durch Lisenen, Turm mit quadratischem Unterbau,
achtseitigem Aufsatz und Zwiebelkuppel; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-141-16 Gatzkofen 2. Filialkirche St. Martin, kleiner Saalbau, spätgotische Anlage von 1519,
Gliederung durch Dreieckslisenen und Dachfries, nördlich niedriger Turm mit kurzem
Achteckaufsatz und Spitzhelm; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-141-17 Grafenhaun 7. Kath. Kirche St. Margaretha, Saalkirche mit Westturm, mit einfacher
Putzgliederung, vorgesetzter Turm mit kurzer spitzer Haube, barocke Anlage von
1717/19; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-141-50 Hauptstraße 31. Wohnhaus, ehem. Gasthof, zweigeschossiger Satteldachbau mit
Treppengiebeln und Putzgliederung, bez. 1860; östlich anschließend Stallgebäude, 1.
Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-141-18 Heiligenbrunn 33. Wallfahrtskirche Mariä Heimsuchung, Saalkirche mit eingezogenem
Chor und Westturm, Barockbau mit Lisenengliederung und Putzbändern, durch den
Pfeffenhausener Maurermeister Hans Widtmann und den Zimmermeister
Bartholomäus Gaißritter 1712/14 errichtet, Westturm von 1814 mit Spitzhelm über
achtseitigem Aufsatz; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-141-19 Heiligenbrunn 36. Kapelle, kleiner massiver Zeltdachbau mit Lisenengliederung und
Dachfries, neugotisch, 2. Hälfte 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-141-41 Helenenberg 3. Kath. Kirche St. Stephan, Saalkirche, westlich offene Vorhalle, südlich
Chorflankenturm mit Achteckaufsatz und Kuppelhaube, spätgotischer Bau der 2. Hälfte
15. Jh., Langhaus im 18. Jh. barockisiert, Turm 1681 erhöht; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-2-74-141-20 Kirchberg 24. Schloss Kirchberg, wohl mittelalterliche Anlage, in der 2. Hälfte des 15.
Jh., 1520 und 1569 erweitert, 1632 weitgehend zerstört, barocker Wiederaufbau im 19.
und 20. Jh. verändert; mit Ausstattung; Schlosskapelle St. Leonhard im Bergfried-
Untergeschoss; mit Ausstattung; Umfassungsmauern und Stützmauern, 16./17. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-141-30 Kirchplatz 1; Nähe Kirchplatz. Pfarrkirche St. Katharina, Saalkirche mit eingezogenem
Chor, Langhaus im Kern 13. Jh., Chor und Turm 2. Hälfte 15. Jh., nach 1680 barockisiert,
Gliederung durch Lisenen und Putzbänder, am Chor Dreiecklisenen und Friesband,
nördlich Chorflankenturm mit Geschossgliederung, Blendbögen und Spitzhelm über
achtseitigem Oberbau, Helm erneuert; mit Ausstattung; Seelenkapelle, massiver Bau
mit Steildach, 1. Hälfte 19. Jh.; im Friedhof.
nachqualifiziert

D-2-74-141-22 Kumpfmühle 1 a. Kapelle, kleiner massiver Satteldachbau mit Schweifgiebel, Lisenen-
und Putzgliederung, neugotisch, um 1840/50; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-141-24 Mantel 1; Nähe Mantel. Hofkapelle, massiver Satteldachbau mit Dachreiter,
Lisenengliederung und Putzbändern, um 1860; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-141-6 Nähe Altenburg. Filialkirche St. Georg, ehem. Schlosskapelle, kleiner Saalbau des
13./14. Jh., barockisiert, östlich Dachreiter mit Spitzhelm, Helmaufsatz wohl 19. Jh.; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-141-45 Nähe Schloßstraße. Bildstock, kleine Kapelle, massiver Aufbau mit Satteldach und
Bildnische, 1. Hälfte 19. Jh.; mit Ausstattung; an der Straße nach Eichstätt.
nachqualifiziert

D-2-74-141-33 Nähe Schmidhof. Bauernhaus, eingeschossiger Satteldachbau mit Flug-Kniestock,
17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-141-46 Nähe Windham. Kapelle, kleiner massiver Satteldachbau mit Apsis und Dachreiter, 19.
Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-141-10 Oberfeld. Wegkapelle, kleiner massiver Satteldachbau, neugotisch, 19. Jh.; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-141-29 Petersglaim 6. Kath. Kirche St. Peter, kleine Saalkirche mit Westturm, romanischer Bau
wohl des 12./13. Jh., 1691 von Georg Pohner barockisiert, Turm mit Achteckaufsatz und
Zwiebelkuppel, 1736 von Franz Pichlmayer; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-2-74-141-32 Rosenstraße 4. Bauernhaus, zweigeschossiger Flachsatteldachbau, verputzter Blockbau
mit Trauf- und Giebelschrot, im Kern 1750.
nachqualifiziert

D-2-74-141-2 Rottenburger Straße 20. Schlosskapelle St. Johann von Nepomuk, kleiner massiver
Saalbau, nördlich mit Dachreiter, geweiht 1738; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-141-42 Schloßstraße 1; Ergoldinger Straße 18; Ergoldinger Straße 20; Ergoldinger Straße 10.
Schlossanlage, im 17. Jh. von Georg Karl Freiherr von Enzdorf an Stelle eines älteren
Schlosses erbaut; Wohngebäude, zweigeschossiger Mansardwalmdachbau, im Kern 17.
Jh., im 18. Jh. und später überformt; Nord- und Ostflügel der Stall- und
Wirtschaftsgebäude mit Durchfahrt und hohen Satteldächern, im Kern 17. Jh.,
Nordflügel im 18. Jh. erweitert, mit Lisenengliederung und Putzbänderung; zwei
Torpavillons, massiv, mit Mansardwalmdach, 1950; Schlossbräukeller, 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-141-4 Schulstraße 1. Pfarrhof, Wohnhaus innerhalb einer Vierseitanlage, zweigeschossiges
Gebäude mit verputztem Blockbau-Obergeschoss und Walmdach, 1689.
nachqualifiziert

D-2-74-141-5 Schulstraße 2. Schulhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, Fassade mit
Putzgliederungen und Zwerchgiebel, mit Treppenaufgang, um 1840.
nachqualifiziert

D-2-74-141-8 St.-Andreas-Straße 3. Pfarrkirche St. Andreas, Saalkirche mit eingezogenem
rechteckigem Chor, spätromanische Anlage des 13. Jh., 1687 verlängert und barock
verändert, südlich Chorflankenturm mit barockem Achteckaufsatz und Kuppelhaube;
mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-141-37 Türkenfeld 11. Wohnstallhaus eines Hakenhofes, eingeschossiger Satteldachbau,
getünchter Blockbau mit Kniestock und Giebelschrot, um 1710 (dendro.dat.),
Erweiterung nach Westen mit Erneuerung des Wirtschaftsbereichs 1. Hälfte 19. Jh.,
Dachkonstruktion um 1888 (dendro.dat.).
nachqualifiziert

D-2-74-141-34 Türkenfeld 25; In Türkenfeld; Nähe Türkenfeld. Filialkirche St. Ägidius, ehem.
Schlosskapelle, kleiner ungegliederter Saalbau mit eingezogener Chorapsis und
Dachreiter, romanischer Bau des 12./13. Jh., teilweise barock verändert; mit
Ausstattung; Kirchhofummauerung, wohl 18./19. Jh., im Kern älter; Seelenkapelle,
kleiner Satteldachbau mit Dachreiter, 19./20. Jh.
nachqualifiziert
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D-2-74-141-38 Unkofen 14. Filialkirche St. Nikolaus, Saalkirche mit eingezgener Apsis, kleine Anlage
der 1. Hälfte des 18. Jh., die Umfassungsmauern von Langhaus und Chor wohl noch
spätromanisch, 1. Hälfte 13. Jh., nordseitiger Turm mit kurzem Helm aus späterer Zeit;
mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-141-40 Wachelkofen 2 1/2. Kath. Kirche St. Helena, Saalkirche mit eingezogenem Chor,
äußerlich schlichter Bau mit umlaufendem Sockelband, östlich vorgesetzter Turm mit
Geschossgliederung, Achteckaufsatz und Spitzhelm, Rokokobau von 1751; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-141-47

 Anzahl Baudenkmäler: 37

Zieglstadl 5. Kleinbauernhaus, eingeschossiger Steildachbau mit Greddach, im Kern 18.
Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Landshut
Gemeinde Hohenthann

Bodendenkmäler

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0035

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0036

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des ehem.
Turmhügels und des abgegangenen Schlosses von Andermannsdorf mit ehem.
Nebengebäuden und Gartenanlagen.
nachqualifiziert

D-2-7338-0041

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0042

Siedlung des südostbayerischen Mittelneolithikums (Stichbandkeramik/Gruppe
Oberlauterbach) und der Münchshöfener Gruppe. Bestattungsplatz der mittleren
Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7338-0043

Siedlung der Linearbandkeramik.
nachqualifiziert

D-2-7338-0044

Verebnetes Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0045

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0046

Verebnetes Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0047

Verebneter Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0049

Siedlung allgemein neolithischer Zeitstellung, u.a. der Linearbandkeramik, des
Mittelneolithikums (Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach), der Münchshöfener
Gruppe und der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-2-7338-0050

Brandgräberfeld vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0051
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Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0052

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0054

Siedlung und Körpergräber vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0055

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0056

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des
abgegangenen Edelsitzes/Burgstalls von Grafenhaun, darunter die Spuren von
Vorgängerbauten bzw. älteren Bauphasen und abgegangenen Gebäudeteilen.
nachqualifiziert

D-2-7338-0057

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0058

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0059

Siedlung der Linear- und Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach und allgemein vor-
und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0061

Siedlung der Linearbandkeramik und der Urnenfelderzeit, wohl mit Bestattungsplatz.
nachqualifiziert

D-2-7338-0062

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0063

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung bzw. verebnete Grabhügel
vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0065

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0067

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0068

Weitgehend verebnete Viereckschanze der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7338-0069
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Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0070

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0071

Siedlung und verebnete Kreisgräben vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0073

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0074

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-2-7338-0076

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des Burgstalls
und abgegangenen Schlosses Türkenfeld mit ehem. Nebengebäuden und
Gartenanlagen, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älterer Bauphasen und
abgebrochener Gebäudeteile.
nachqualifiziert

D-2-7338-0077

Siedlung der Linearbandkeramik und der Münchshöfener Gruppe.
nachqualifiziert

D-2-7338-0078

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0079

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0080

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0081

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0082

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0083

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0084

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0085

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0086
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Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0087

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0088

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0089

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0090

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0091

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0092

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0093

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0094

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0095

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. des Alt- bis Mittelneolithikums
(SOB), verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0096

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0097

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung bzw. Siedlung vor- und
frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0099

Siedlung der Münchshöfener Gruppe, des Jungneolithikums und der Frühbronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7338-0103

Verebnetes viereckiges Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
Richtstätte des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-2-7338-0134
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Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der späten Bronzezeit, sowie des frühen
Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7338-0146

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Nikolaus in Unkofen, darunter Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7338-0161

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Maragaretha in Oberergoldsbach, darunter Spuren von Vorgängerbauten
bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7338-0163

Untertägige frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Wallfahrtskirche Mariä
Himmelfahrt Heiligbrunn, darunter Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7338-0167

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Ägidius, ehem. Schlosskapelle, in Türkenfeld, darunter Spuren von
Vorgängerbauten bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7338-0168

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Andreas in Andermannsdorf, darunter Spuren von Vorgängerbauten
bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7338-0170

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Martin in Gatzkofen, darunter Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7338-0172

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Katharina in Schmatzhausen, darunter Spuren von Vorgängerbauten bzw.
älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7338-0174

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Helena in Wachelkofen, darunter Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7338-0178
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Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Peter in Petersglaim, darunter Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7338-0180

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Stephan in Weihenstephan, darunter Spuren von Vorgängerbauten bzw.
älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7338-0182

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Georg, ehemals Schlosskapelle, in Altenburg, darunter Spuren von
Vorgängerbauten bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7338-0186

Burgstall des Mittelalters sowie untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche
Befunde wohl der ehem. Vorburg im Bereich von Altenburg.
nachqualifiziert

D-2-7338-0187

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des ehem.
Schlosses von Eberstall mit ehem. Nebengebäuden und Gartenanlagen, darunter die
Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren Bauphasen und abgegangenen
Gebäudeteilen.
nachqualifiziert

D-2-7338-0188

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Margaretha in Grafenhaun, darunter Spuren von Vorgängerbauten bzw.
älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7338-0190

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des Schlosses und
der teilweise abgegangenen Burganlage von Kirchberg mit Schlosskapelle, ehem.
Nebengebäuden und Gartenanlagen.
nachqualifiziert

D-2-7338-0193

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der
abgebrochenen Kath. Pfarrkirche St. Laurentius in Hohenthann, darunter Spuren von
Vorgängerbauten bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7338-0194

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des Schlosses von
Hohenthann mit ehem. Nebengebäuden und Gartenanlagen, darunter die Spuren von
Vorgängerbauten bzw. älterer Bauphasen und abgebrochener Gebäudeteile.
nachqualifiziert

D-2-7338-0195
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Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des Schlosses von
Weihenstephan mit ehem. Nebengebäuden und Gartenanlagen, darunter die Spuren
von Vorgängerbauten bzw. älterer Bauphasen und abgebrochener Gebäudeteile.
nachqualifiziert

D-2-7338-0197

Siedlung der mittleren und späten Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7338-0206

Siedlung der späten Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7338-0207

Brandgräber der späten Bronzezeit, Siedlung des Früh- und Hochmittelalters sowie des
Spätmittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-2-7338-0208

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0215

Siedlung vorgeschichtlicher und neolithischer Zeitstellung, u.a. der Linearbandkeramik.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 79

D-2-7338-0217
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